
Produkte 

Die komplette Sanierung des Balkonbelages konnte an einem Arbeitstag fertig gestellt werden. 

Schadstofffrei an nur einem 
Arbeitstag 
Flüssigkunststoff: Neben zahlreichen Pflichten und Arbeitsschutzvorgaben gewinnt d r hutz vor Ge­
fahrstoffen größere Bedeutung. So werden Lösungsmittel immer häufiger aus Flüssigkun t loffen ver­
bannt. Einen weiteren Vorteil bietet die schnelle Verarbeitung. 

Z
ur Minimierung von Gesundheitsbe­
lastungen der Dachdecker bei der Ver­

arbeitung von Flüssigkunststoffen, steht mit 
dem Elapro Balkonsystem ein nachhaltiger 
und schadstofffreier Schutz für Balkone, Ter­
rassen, Loggien und Laubengänge zur Ver­
fügung, mit dem die Betriebe auch die Ge­
sundheit ihrer Mitarbeiter schützen und den 
gesetzlichen Forderungen nachkommen 
können. 
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Ein Tag, 25 m2 

Gewerbliche und private Endkunden erhe­
ben den Anspruch, physiologisch unbedenk­
liche Flüssigabdichtungen einzusetzen, mit 
denen Bauteile oder ganze Bauwerke ge­
schützt werden. Sie erteilen immer häufiger 
den Auftrag, lösemittel- und schadstofffreie 
Flüsssigkunststoff-Abdichtungen zu verwen­
den. So auch bei Christian Hellmick, Dachde­
ckermeister der Bedachungsgesellschaft 

Haarde GmbH 111HI IJ. t, In Hilterhude, 
Mitglied d r 0,H IHl( 1t k1•1 l1111ung Bremen: 
,,Unsere Kund, 111 vl'i l,,1H11 1II (l;i zu Recht. 
Aber auch wh \('lihl •,c 1,: I,<•n den Vorteil, 
dass Abdi hI111HJl'II 1 1,1'11111 1 ,Ifrei sind. Da­
mit haben wir k<•l11( 1 Ci1 1I u h belästigung 
und es ind, 11 h I PhH' ,('(;:ihrenstoffe aus­
gewies n, d. h. 1,l( 1 •,111(1 nicht krebserregend. 
Das ist für 1111 ( 111• MlI.i11) 'ltcr sehr wichtig". 
Die B de h11l1!)\(J('\( 1II� li,1lt von Michael 
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Die Chips di 11<•11 rh·, //1111 ldcstigkeit und sind zur optischen Gestaltung in vielen Farben erhältlich. 

Deckschicht. Anders als bei der Verarbei­
tung von Flüssigkunststoffen auf dem Dach 
wird das perforierte Vlies in der Fläche Stoß 
an Stoß verlegt und mittels Stoßfugenband 
unterdeckt. Unebenheiten durch überlap­
pende Vliesenden werden vermieden und 
somit die ebene Flächenbeschichtung er­
möglicht. Als mechanisch stark belastbare 
Nutz- und Verschleißschicht wurde die löse­
mittel- und schadstofffreie Dickbeschich­
tung Top 1 k-SIL aufgetragen, wählbar aus 
einem hellen sowie dunklen Grau. Unmittel­
bar danach wurden individuell mischbare 
Farbchips eingestreut. Chips dienen der 
Oberflächenästhetik und Rutschfestigkeit. 
Alternativ wird auch farbloser Quarzsand 
dafür verwendet. Die Dickbeschichtung ist 
bereits nach einer Stunde regenfest. Die Ein­
streuung der Chips oder des Quarzsandes 
erfolgt also bereits innerhalb der ersten 
dreiviertel Stunde. Um witterungsunabhän­
gig an einem Tag fertig zu werden, hat 
Dachdeckermeister Christian Hellmick dem 
Abdichtungsgebinde jeweils ein Fläschchen 
des Beschleunigers QuickDry beigemischt. 

Haarde erhi II im lriih n September den 
Auftrag, ein ' 1111 1 ße Balkonfläche op-
tisch ansprech nd in 1, nd zu setzen und 
ökologisch na hhc lllc ,u anieren. Die Flüs­
sigkunststoff-Abdi hIung selbst erledigte er 
mit sein n Milt rb0lI •rri innerhalb nur eines 
Arb il I c ' . 1 i ß gutachtung des ur­
sprüngli h n 13, lko11 ufbaus, bestehend aus 
Estri lib I g, PVC-Folie und gefliester Ober­
flä h , 1 igt die gesamte Fläche von Was­
ser u11l(•d,1uf n. Ein Schaden, der nicht nur 
dur h d( 1n d 'lckt n Fliesenbelag, sondern 
auch (h11d1 f1 1hlc 111cl mechanische Befesti­
gung d1 1I W,111(1 ,111� hlii e entstanden war. 
Der k n1pl1'1I1 1 /\lll1.iq d r Oberfläche und 
der de 11111 vI•I li1111d1'1H1 N 11 ufbau von 
Dampl�pt'11 <' 1111d ,1•1,1111•<' tri h waren un­
umg:I111jlld1. ill i '11( 111 lq wurd das marode 
Balk nq 'i.incl 11 1111 f, 111II u11d Pi11 neue 
Da lik,111I, ;iu: K11plcr ('iiHJl'l.1'1�1. D r neu 
verl0qI1• 1 1,1,1 II wurd(• ,lllt <•� lillff '11 und 
mit clc•111 Pli11H'1 UN crundl 'rl, un, cli päte­
re l lt1il1111q 1wh(i1 'II E lri 1, und tJ 1 1' I lü ig­
kun hlofl+11ldic'11u11c 1k- llzu ßlzli h 1.11 
ver It11k1•11, 

Auch ohn /\111 

In vi 'lr•11 I ,I111 111 hl l'hl(' d rartig ufw ndig 
Balk 11111111 1•111111111111 l li'1 igkun t toffen 
nichl ( 1li01dJ 1illtl1, ·,o 1 ,1 lid ck rmeister 
Hellmi<k ll1• 1• 111'111 1 1'<,I n Untergrund kön­
ne di I hl•,•, qi1l1d I lll11nt b i fachgerechter 
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Untergrundvorbereitung, Einhaltung der Re­
gelwerke und Verarbeitungsrichtlinien auch 
auf dem Altsystem aufgebracht werden. 
Wie in der Flachdachrichtlinie und der DIN 
18531 geregelt, wurde die Flüssigabdich­
tung nass-in-nass verarbeitet. Als erste wur­
den Anschlüsse und Details, später, in der 
Fläche partiell abgedichtet: Aufbau der 

Es verkürzt die Aushärtung der Abdichtung 
auf drei bis vier Stunden. Sie kann dann so­
fort beschichtet werden. 
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. Grundschicht, Vlieseinlage und Auftrag der 

Hard Facts 

Elapro 1k-SIL 

Der Flüssigkunststoff wird für Flächen, Details und 
Anschlüsse von Dächern, Balkonen, Loggien, Lau­
bengängen sowie bodentiefe Fenster- und Türan­
schlüsse eingesetzt. Er eignet sich zudem für die Ver­
arbeitung auf Außenwandflächen, erdüberschütteten 
Deckenflächen nach DIN 18533, Behälter im Innen­
und Außenbereich, erdberührten Bodenplatten und 
genutzten Flächen im Innen- sowie Außenbereich. 
Verarbeitungstemperatur: Obis +40 °C 
Untergrundrestfeuchte: 0 bis 20 % (trocken bis mattfeucht) 
Verbrauch: mind. 3,3 kg/m2 

Verarbeitungszeit: 90 Min. 
Regenfest: i.d.R. nach 1 Stunde (20 °c / 50 % r.F.) 
Begehbar: i.d.R. nach 24 Stunden (20 °c / 50 % r.F.) 
Vollständige Vernetzung: i.d.R. nach 72 Stunden (20 °c / 50 % r.F.) 
Überarbeitbarkeit: bis 24 Std., danach reinigen u. anrauen 
lll 

29 

11 


